
94.Versammlung des
Vereins Rhein-Mainischer
Augenärzte e.V.
Präsenz- und Onlinetagung

„Darum ist es am 
Rhein so schön“

© Dominik Ketz

Samstag, 30. Oktober 2021
09:30 Uhr - 17:10 Uhr
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94. Versammlung des Vereins
Rhein-Mainischer Augenärzte e.V.

Sponsoren

Für die großzügige Unterstützung in der Vorbereitung und Durchführung 
der 94. Versammlung des Vereins Rhein-Mainischer Augenärzte in
Koblenz dürfen wir uns bei folgenden Firmen sehr herzlich bedanken:
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Alcon Deutschland GmbH
www.de.alcon.com
Sponsoring: 1.100,- €

Alimera Sciences
Ophthalmologie GmbH
www.alimera-sciences.de
Sponsoring: 1.350,- €

OmniVision GmbH
www.omnivision.de
Sponsoring: 2.050,- €

Johnson & Johnson Vision -
AMO Germany GmbH
https://surgical-de.jnjvision.com/
Sponsoring: 2.050 €

Bausch + Lomb
www.bausch-lomb.de
Sponsoring: 2.050,-€

GLAUKOS Germany GmbH
www.glaukos.com
Sponsoring: 2.550,-€

Heidelberg Engineering GmbH
www.HeidelbergEngineering.de
Sponsoring: 2200,- €

Allergan GmbH
www.allergan.de
Sponsoring: 2.860,- €

Bayer Vital GmbH
www.gesundheit.bayer.de
Sponsoring: 4.000,- €

SCHWIND eye-tech-solutions GmbH
www.eye-tech-solutions.com/de
Sponsoring: 1.100,- €

Chiesi GmbH
www.chiesi.de
Sponsoring: 1.800,- €

Roche Pharma AG - Medical Affairs
www.roche.com
Sponsoring: 7.000,- €
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir begrüßen Sie herzlich zur 94. Versammlung des Vereins 
Rhein-Mainischer Augenärzte, die in diesem Jahr in Koblenz als 
Hybrid-Veranstaltung stattfinden wird. 

Um endlich auch wieder ein persönliches Treffen zu ermöglichen 
und dennoch die Sicherheit aller Teilnehmer zu gewährleisten, 
hat sich der Vorstand entschieden, nur geimpfte und genesene 
Teilnehmer zuzulassen.

„Darum ist es am Rhein so schön“ ist unser diesjähriges Tagungs-
motto. Wir haben uns bewusst dazu entschieden, keine Ein-
schränkungen der Vortragsthemen zu geben, um den 
vielfältigen Kompetenzen der Vereinsmitglieder Rechnung zu 
tragen.

Zu dem Consilium diagnosticum und in den wissenschaftlichen 
Sitzungen bitten wir auch die niedergelassenen Kolleginnen und 
Kollegen sich mit Vorträgen und Fallberichten einzubringen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie das Engagement und die 
Arbeit der vielen Vortagenden durch Ihre zahlreiche Teilnahme 
würdigen und wir uns in Koblenz erstmalig – seit Beginn der 
Pandemie – treffen und austauschen könnten.
Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Dr. Frank Weinand
Tagungspräsident

Prof. Dr. Thomas Kohnen
Vorsitzender des Vereins
Rhein-Mainischer Augenärzte

Prof. Dr. Lars-Olof Hattenbach
Schriftführer des Vereins
Rhein-Mainischer Augenärzte

Ehrenmitglieder
W. Aust, Kassel †
W. Lerche, Wiesbaden †
C. Ohrloff, Frankfurt/Main
O. Remler, Neu-Isenburg †
K. W. Ruprecht, Homburg/Saar
L. Welge-Lüßen, Marburg G
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OTArzt Dr. Frank Weinand
Klinischer Direktor der Abteilung IV,
Klinik für Augenheilkunde
BundeswehrZentralkrankenhaus
Rübenacher Straße 170, 56072 Koblenz 
Tel. 02 61 / 2 81-2 40 00, Fax 02 61 / 2 81-2 45 09
E-Mail: frankweinand@bundeswehr.org

Rhein-Mosel-Halle
Julius-Wegeler-Straße 4
56068 Koblenz
www.koblenz-kongress.de/rhein-mosel-halle.htm

Samstag, 30. Oktober 2021
08:00 Uhr - 17:10 Uhr

Samstag, 30. Oktober 2021
08:30 Uhr - 15:55 Uhr

Samstag, 30. Oktober 2021
09:00 Uhr - 17:10 Uhr

www.rhein-main-augen.de

Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de
www.congresse.de

Wissenschaftliche
Leitung

Tagungsort	

Öffnungszeit	
des Tagungsbüros

Dauer der
Industrieausstellung

Tagungsdauer	

Homepage &
Onlineanmeldung	

Organisation

Kongressgebühren:

Bei Anmeldung bis zum
24.10.2021

FREI

€ 60,-

€ 30,-

€ 20,-

Mitglied des Vereins 
Rhein-Mainischer 
Augenärzte

inkl. Mittagessen und Kaffeepausen

Nichtmitglied 
Facharzt

Assistenzarzt*

Arzt ohne Anstellung*, 
Student*, Rentner

ab dem
25.10.2021

€ 50,-

€ 90,-

€ 50,-

€ 30,-

€ 40,-

€ 20,-

€ 15,-

€ 30,-

€ 60,-

€ 30,-

€ 20,-

bis zum
24.10.2021

FREI

ab dem
25.10.2021

Präsenz Streaming

Vortragende sind von der Kongressgebühr, jedoch nicht von den Kosten für das Rahmen-
programm befreit.

*Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnehmerge-
bühren muss vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen 
werden, da ansonsten der normale Gebührensatz erhoben wird.

Überweisung nach Rechnungserhalt, PayPal, 
VISA, MasterCard, American Express
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Allgemeine Hinweise

© Frey Pressebild
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Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche 
Fortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen 
Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber,  den Sie von 
Ihrer Landesärztekammer erhalten.
Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

ACHTUNG NEU: 2-G-Regelung
Im Rahmen des Hygienekonzepts der Tagung 
gilt die 2-G-Regel.
Bitte legen Sie dafür bei Ankunft einen der 
folgenden Nachweise vor:
- Nachweis der Impfung

(2. Impfung vor mehr als 14 Tagen)
- Vorlage eines postiven PCR-Tests

(vor mind. 28 Tagen, aber nicht mehr als
6 Monaten)

Diese Richtlinien können ggf. auch kurzfristig
zum Zeitpunkt der Tagung geltenden rechtli-
chen Vorschriften angepasst werden.

EFN-Aufkleber

Hinweis für alle 
Teilnehmer

Hinweis zum Datenschutz: Die Congress-Organisation Gerling 
GmbH verarbeitet Ihre Daten nur zum Zweck der Vorbereitung 
und Durchführung dieses und zukünftiger ophthalmologischer 
Kongresse. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widersprechen. Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail 
an info@congresse.de.
Stornierungen müssen bis spätestens 23. Oktober 2021 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. 
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.
Bei Rücktritt nach dem 23. Oktober 2021 oder Nichtanwesenheit 
während der Tagung ist der Gesamtbetrag bzw. bei Beitrags- 
befreiung die o. a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen. 
Anmeldebestätigungen werden versandt.
Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten!

CME-Zertifizierung Für die Teilnehmer der Versammlung des Ver-
eins Rhein-Mainischer Augenärzte wird eine 
Fortbildungszertifizierung nach den Richtli-
nien der Bundesärztekammer beantragt.
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Jahreshauptversammlung des
Vereins Rhein-Mainischer Augenärzte

Samstag, 30. Oktober 2021, 08:30 Uhr

Rheinsaal (3. OG)

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schrift- und Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl des Tagungspräsidenten für die

Versammlung 2022
7. Verschiedenes

Datum

Ort

Tagesordnung

Die Kurzfassungen erscheinen als Abstract-
heft zur Tagung.

Referate (R)	 nach Vereinbarung
Vorträge (V)	 5 + 2 Minuten Diskussion
Consilium
diagnosticum (C)	 4 + 2 Minuten Diskussion

Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/
DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 
Quicktime 7.7.9®, Windows Media Player 
12.0® ggf. Laptop-Anschluss

Maximale
Redezeiten

Projektions-
möglichkeiten

Die besten Vorträge werden durch eine Jury
ausgewählt und am Ende der Tagung prämiert!

Hinweise für Vortragende

© Dominik Ketz
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Wissenschaftliches Programm
Samstag, 30.10.2021	 Rheinsaal (3. OG)
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08:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung des
Vereins Rhein-Mainischer Augenärzte e.V.

09:00 Uhr	 Begrüßung durch den Tagungspräsidenten
Dr. Frank Weinand
(Bundeswehr Zentralkrankenhaus Koblenz)

anschl. -	 I. Wissenschaftliche Sitzung
10:35 Uhr	 Hornhaut, Varia

Vorsitz:	 Thomas Fuchsluger (Rostock)
Peter Szurman (Sulzbach/Saar)

01 R	 Thomas Fuchsluger (Rostock)
Kaltplasma – Eine neuartige Methode zur Behandlung
therapierefraktärer Hornhautgeschwüre

02 R	 Sebastian Kupferschmid (Ulm)
Like ice in the sunshine:
Management cornealer Einschmelzungsprozesse

03 R	 Berthold Seitz (Homburg/Saar)
Optimierung der Spendergewebe
in der Hornhautbank

04 R	 Peter Szurman (Sulzbach/Saar)
Neue Techniken zur minimal invasiven
Hornhauttransplantation
(Precut DMEK und Preloaded DMEK)

05 R	 Anke Messerschmidt-Roth, W.Sekundo (Marburg)
Die Weiterentwicklung der Small Incision Lenticule
Extraction (SMILE)-Methode

06 V	 Caroline Chan, B. Seitz, B. Käsmann-Kellner (Homburg/Saar)
Morphologische und funktionelle Aspekte und
Lebensqualität bei Patienten mit Achromatopsie

07 V	 Heinrich Gerding (Olten, Schweiz)
Microplastics in the Air and in the Eye:
Occurrence, Identification, Tracing, and Clinical Findings

08 V	 Berna Mehmed1, M. Fronius1, T. Pohl1, H. Ackermann2,
C. Schramm3, B. Spieth3, C. Hofmann1, T. Kohnen1,
Y. Wenner1 (1Frankfurt/Main, 2Tübingen)
Elektronisch erfasste Okklusionstherapie bei
amblyopen Kindern mit exzentrischer Fixation
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09 R	 Katharina Ponto (Mainz)
Chirurgie der endokrinen Orbitopathie

10:35 Uhr	 Kaffeepause und
Besuch der Industrieausstellung

11:05 Uhr-	 II. Wissenschaftliche Sitzung
12:45 Uhr	 Netzhaut, Einsatzmedizin

Vorsitz:	 Lars-Olof Hattenbach (Ludwigshafen)
Frank Weinand (Koblenz)

10 R	 Urs Voßmerbäumer (Frankfurt/Main)
25g vs 27g vitreoretinale Chirurgie -
Ist der kleine Unterschied so wichtig?

11 V	 Claus Eckardt (Bad Homburg)
Makulaloch-Chirurgie: Stationär oder ambulant?

12 R	 Stefan Dithmar (Wiesbaden)
Zentrale Amotio bei Grubenpapille:
OP-Techniken und Langzeitverläufe

13 R	 Lars-Olof Hattenbach (Ludwigshafen)
Management vitreomakulärer Interfaceerkrankungen:
Risiko- oder Lifestyle-Chirurgie?

14 V	 Monya Heß, A. Ashurov, A. Chronopoulos,
L.-O. Hattenbach (Ludwigshafen)
Echtzeit-OCT kontrolliertes Peeling epiretinalen
Membranen mittels neuartiger Mikrostruktur-

	 oberflächen-Pinzette

15 V	 Julia Heim A. Ashurov, A. Chronopoulos,
L.-O. Hattenbach (Ludwigshafen)
Hintere Glaskörpergrenzmembranabhebung unter
Triamcinolonacetonid-assistierter Färbung; Positiver
Einfluss auf das postoperative Ergebnis nach ILM-Peeling?

16 R	 Dennis Ritter (Koblenz)
Einsatz in der Flutnacht im Ahrtal

17 R	 Frank Weinand F. Ruchser, P. Peschke (Koblenz)
Prolonged field care of military eye injuries

18 V	 Andreas Gagalick F. Weinand (Koblenz)
Evaluation des rettungsmedizinischen Lehrganges:
Präklinische Versorgung akuter Augenverletzungen
- Welche Zielgruppe profitiert von der Ausbildung ? –

NEHMEN SIE?
...UND WELCHEN WEG

PP-EYL-DE-0638-1

BVEY-0098-0002_Teaser-Anzeige-114x210_210930_V1.0.indd   1BVEY-0098-0002_Teaser-Anzeige-114x210_210930_V1.0.indd   1 30.09.21   10:2430.09.21   10:24
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19 V	 Sven Rommel1, F. Weinand2 (1Überwachungsstelle für
öffentlich-rechtliche Aufgaben des Sanitätsdienstes
der Bundeswehr Süd, München, 2Koblenz)
Auswirkungen der Phosphorfarbe in modernen
Nachtsichtgeräten auf Sehleistung und Performance

12:45 Uhr	 Mittagspause
und Besuch der Industrieausstellung

13:45 Uhr-	 III. Wissenschaftliche Sitzung
15:25 Uhr	 Glaukom, Katarakt, Telemedizin, Varia

Vorsitz:	 Thomas Kohnen (Frankfurt/Main)
Norbert Pfeiffer (Mainz)

20 R	 Thomas Kohnen (Frankfurt/Main)
Intraokulare Presbyopiekorrektur:
Diffraktive vs Nicht-Diffraktive Konzepte

21 V	 Tschingis Arad1, X. Engel1,  H. Ackermann2, I. Schmack1,
T. Kohnen1 (1Universitäts-Augenklinik Frankfurt/M.,
2Institut für Biostatistik der Goethe-Universität Frankfurt/M.)
Die Bedeutung der Biometrie für das Auftreten von
posterioren Kapseldefekten

22 V	 Felix M .Wagner1,2,  W. Sekundo1 (1Marburg, 2Mainz)
Mini-Monovision mit nicht-diffraktiver EDOF-IOL

23 V	 Anouar Meziane Elotmani, W Sekundo (Marburg)
Berechnung der Intraokularlinsen (IOL)-Stärke bei 	
Patienten mit vorheriger SMILE (Small Incision Lenticule 	
Extraction) zur Behandlung der Myopie: Ein theoretischer 	
Vergleich der refraktiven Vorhersage unter Verwendung 
neuerer IOL-Berechnungsformeln mit und ohne Total 	
Keratometry (TK) und der Ray-Tracing Software OKULIX

24 R	 Maged Alnawaiseh1, R. Diener2 (1Fulda, 2Münster)
Optimierung der Intraokularlinsen-Berechnung bei Patienten 
mit Fuchs’scher Endotheldystrophie vor einer Katarakt-

	 operation in Kombination mit einer Descemet Membrane	
Endothelial Keratoplasty (Triple DMEK)

25 R	 Norbert Pfeiffer (Mainz)
Kein altes Eisen: Langzeitergebnisse der Trabekulektomie

26 R	 Fritz H. Hengerer (Frankfurt/Main)
MIGS 2021: ein Überblick

27 R	 Martin Wenzel1, K. Januschowski1,2 (1Trier, 2Tübingen)
Ist die Augenheilkunde reif für Telemedizin?

www.eyecare4u.de

OZURDEX® 700 Mikrogramm intravitreales Implantat in einem Applikator. Wirkstoff: Dexamethason. Zusammensetzung: Ein Implan-
tat enthält 700 Mikrogramm Dexamethason. Sonstige Bestandteile: Poly (D,L-Lactid-co-Glycolid) 50:50 mit Ester-Endgruppen, Poly (D,L-Lac-
tid-co-Glycolid) 50:50 mit Säure-Endgruppen.Anwendungsgebiete: Behandlung von Erwachsenen mit einer Sehbeeinträchtigung aufgrund
eines Diabetischen Makulaödems (DMÖ), die pseudophak sind oder auf eine Therapie mit Nicht-Kortikosteroiden unzureichend ansprechen
oder bei denen diese als unpassend angesehen wird. Behandlung von Erwachsenen mit Makulaödem als Folge eines retinalen Venenastver-
schlusses oder retinalen Zentralvenenverschlusses. Behandlung von Erwachsenen mit einer Entzündung des posterioren Augensegments,
die sich als nicht infektiöse Uveitis darstellt. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestand-
teile. Aktive oder vermutete okuläre oder periokuläre Infektion einschließlich der meisten Viruserkrankungen der Hornhaut und Konjunktiva,
wie aktive epitheliale Herpes-Simplex-Keratitis (dendritische Keratitis), Vaccinia-, Varicella- und mykobakterielle Infektionen, Pilzerkrankungen.
Fortgeschrittenes Glaukom, das mit Arzneimitteln allein nicht adäquat behandelt werden kann. Aphake Augen mit rupturierter posteriorer Lin-
senkapsel. Augen mit Vorderkammer-Intraokularlinse, Iris- oder transskleral fixierter Intraokularlinse und rupturierter posteriorer Linsenkapsel.
Nebenwirkungen: sehr häufig: erhöhter intraokulärer Druck, Katarakt, konjunktivale Blutung; häufig: Kopfschmerzen, Okuläre Hypertension,
subkapsuläre Katarakt, Glaskörperblutung, reduzierte Sehschärfe, Sehbehinderung/-störung, Glaskörperabhebung, Mouches volantes, Glas-
körpertrübungen, Blepharitis, Augenschmerzen, Photopsie, konjunktivales Ödem, konjunktivale Hyperämie; gelegentlich: Migräne, nekroti-
sierende Retinitis, Endophthalmitis, Glaukom, Netzhautablösung, Retinariss, Hypotonia bulbi, Vorderkammerentzündung, Vorderkammer-
zellen/-trübung, Missempfindungen im Auge, Augenlidpruritus, Hyperämie der Sklera, Dislokation des Implantats (Implantatmigration) mit
oder ohne Hornhautödem, Komplikation beim Einsetzen des Implantats, die zu einer Schädigung des okularen Gewebes führt (Fehlplatzierung
des Implantats). Warnhinweise: Nicht verwenden, wenn die Versiegelung des Folienbeutels beschädigt ist. Hinweis: OZURDEX® darf nur von
einem qualifizierten Ophthalmologen mit Erfahrung in der Durchführung intravitrealer Implantationen verabreicht werden. Verschreibungs-
pflichtig. Stand: November 2018. Pharmazeutischer Unternehmer: Allergan Pharmaceuticals Ireland, Castlebar Road, Westport, Co. Mayo
Irland. • Weitere Hinweise enthalten die Fach- bzw. die Gebrauchsinformation, deren aufmerksame Durchsicht wir empfehlen.

GANFORT® 0,3 mg/ml + 5 mg/ml Augentropfen / GANFORT® 0,3 mg/ml + 5 mg/ml Augentropfen, im Einzeldosisbehältnis. Wirk-
stoffe: Bimatoprost und Timololmaleat. Zusammensetzung: 1 ml Lösung enthält: 0,3 mg Bimatoprost und 5,0 mg Timolol als 6,8 mg Timo-
lolmaleat. Die sonstigen Bestandteile sind: Benzalkoniumchlorid (nur Mehrdosisbehältnis), Natriumchlorid, Dinatriumhydrogenphosphat 7
H2O, Citronensäure-Monohydrat, Salzsäure oder Natriumhydroxid zur pH-Einstellung, gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: Senkung
des erhöhten Augeninnendrucks bei erwachsenen Patienten mit Offenwinkelglaukom oder okulärer Hypertension, die auf die topische An-
wendung von Betablockern oder Prostaglandinanaloga nur unzureichend ansprechen. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen einen
der Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile; reaktive Atemwegserkrankungen einschließlich Bronchialasthma oder anamnestisch
bekanntem Bronchialasthma, schwere chronisch-obstruktive Lungenerkrankung; Sinusbradykardie, Sick-Sinus-Syndrom, sinuatrialer Block,
atrioventrikulärer Block 2. und 3. Grades, der nicht durch einen Herzschrittmacher kontrolliert wird, manifeste Herzinsuffizienz, kardiogener
Schock. Nebenwirkungen: sehr häufig: Hyperämie der Bindehaut. Häufig: Kopfschmerzen, Keratitis punctata, Hornhauterosion, Augen-
brennen, Bindehautreizung, Augenjucken, Augenstechen, Fremdkörpergefühl, trockenes Auge, Erythem des Augenlids, Augenschmerzen,
Lichtscheu, Augensekret, Sehstörungen, Juckreiz am Augenlid, Verschlechterung der Sehschärfe, Blepharitis, Augenlidödem, Augenreizung,
Tränensekretion verstärkt, Wimpernwachstum, Rhinitis, Lidpigmentierung, Hirsutismus, Hauthyperpigmentierung (periokular). Gelegentlich:
Iritis, Bindehautödem, Lidschmerzen, anomale Sinnesempfindung des Auges, Asthenopie, Trichiasis, verstärkte Irispigmentierung, Vertiefung
der Augenlidfurche, Retraktion des Augenlids, Verfärbung von Wimpern (Dunkelverfärbung), Dyspnoe. Häufigkeit nicht bekannt: Überemp-
findlichkeitsreaktionen einschließlich Anzeichen oder Symptome von allergischer Dermatitis, Angioödem, Augenallergie, Schlaflosigkeit,
Albträume, Geschmacksstörung, Schwindel, zystoides Makulaödem, Schwellung des Auges, verschwommenes Sehen, Augenbeschwerden,
Bradykardie, Hypertonie, Bronchospasmus (vor allem bei Patienten mit vorbestehender bronchospastischer Erkrankung), Asthma, Alopezie,
Hautverfärbung (periokular), Ermüdung. Zusätzliche NW berichtet mit Bimatoprost oder Timolol: systemische allergische Reaktionen
einschließlich Anaphylaxie, Hypoglykämie, Depression, Gedächtnisverlust, Halluzination, Synkope, Apoplexie, Verstärkung der Anzeichen
und Symptome einer Myasthenia gravis, Parästhesien, zerebrale Ischämie, verminderte Empfindlichkeit der Hornhaut, Doppelbilder, Ptosis,
Aderhautablösung nach Filtrationschirurgie, Keratitis, Blepharospasmus, Netzhautblutung, Uveitis, atrioventrikulärer Block, Herzstillstand,
Herzrhythmusstörungen, Herzinsuffizienz, dekompensierte Herzinsuffizienz, Brustschmerzen, Palpitationen, Ödem, Blutdruckabfall, Ray-
naud-Phänomen, kalte Hände und Füße, Asthma-Exazerbation, COPD-Exazerbation, Husten, Übelkeit, Durchfall, Dyspepsie, Mundtrocken-
heit, Abdominalschmerzen, Erbrechen, psoriasisartiger Ausschlag oder Verschlimmerung der Psoriasis, Hautausschlag, Myalgie, sexuelle
Dysfunktion, verminderte Libido, Asthenie, anormale Leberfunktionstests. NW berichtet mit phosphathaltigen Augentropfen: sehr selten:
Hornhautkalzifizierung bei Patienten mit ausgeprägten Hornhautdefekten. Verschreibungspflichtig. Stand: Februar 2020. Pharmazeuti-
scher Unternehmer: Allergan Pharmaceuticals Ireland, Castlebar Road, Westport, County Mayo, Irland. Weitere Hinweise enthalten die Fach-
bzw. die Gebrauchsinformation, deren aufmerksame Durchsicht wir empfehlen.

LUMIGAN® 0,1 mg/ml Augentropfen / LUMIGAN® 0,3 mg/ml Augentropfen, im Einzeldosisbehältnis. Wirkstoff: Bimatoprost. Zu-
sammensetzung: 1 ml Lösung enthält: Bimatoprost 0,1 mg / 0,3 mg, Benzalkoniumchlorid 0,2 mg (nur Mehrdosenbehältnis 0,1 mg/ml),
Natriumchlorid, Dinatriumhydrogenphosphat 7 H2O, Citronensäure-Monohydrat, Salzsäure oder Natriumhydroxid (zur pH-Einstellung) und
gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: SenkungdeserhöhtenAugeninnendrucks beichronischem OffenwinkelglaukomundokulärerHy-
pertension bei Erwachsenen (als Monotherapie oder Zusatzmedikation zu einem Beta-Rezeptorenblocker). Gegenanzeigen: Überempfind-
lichkeit gegenüber Bimatoprost oder einen der sonstigen Bestandteile. Bei Patienten, bei denen zuvor eine Nebenwirkung von Benzalkonium-
chlorid vermutet wurde, die zu einem Behandlungsabbruch geführt hat (nur Mehrdosenbehältnis). Nebenwirkungen (Mehrdosenbehältnis
0,1 mg/ml): sehr häufig: Hyperämie der Bindehaut. Häufig: Keratitis punctata, Reizung der Augen, Jucken der Augen, Wimpernwachstum,
Augenschmerzen, Augenlid-Erythem, Augenlid-Pruritus, Hauthyperpigmentierung, Hypertrichose, Reizung an der Stelle des Einträufelns.
Gelegentlich: Kopfschmerzen, Asthenopie, verschwommenes Sehen, Bindehauterkrankung, Bindehaut-Ödem, Überpigmentierung der Iris,
Madarose, Augenlid-Ödem, Übelkeit, trockene Haut, Verkrustung des Rands des Augenlids, Pruritus. Häufigkeit nicht bekannt: Schwindel, Pig-
mentierung der Augenlider, Makulaödem, periorbitale und Lidveränderungen einschließlich Vertiefung der Augenlidfurche, trockenes Auge,
Ausfluss aus dem Auge, Augenödem, Fremdkörpergefühl im Auge, Tränensekretion verstärkt, Augenbeschwerden, Photophobie, Asthma,
Asthma-Verschlechterung, COPD-Verschlechterung, Dyspnoe, Hautverfärbung (periokulär), Überempfindlichkeitsreaktionen einschl. An-
zeichen und Symptome von Augenallergie und allergischer Dermatitis, Hypertonie. Sehr selten wurden Fälle von Hornhautkalzifizierung unter
der Therapie mit phosphathaltigen Augentropfen bei einigen Patienten mit ausgeprägten Hornhautdefekten berichtet. Nebenwirkungen
(Einzeldosisbehältnis 0,3 mg/ml): sehr häufig: Hyperämie der Bindehaut. Häufig: Keratitis punctata, Reizung der Augen, Fremdkörper-
gefühl, Trockenheit der Augen, Augenschmerzen, Augenjucken, Wimpernwachstum, Augenlid-Erythem, Hauthyperpigmentierung (peri-
okular). Gelegentlich: Kopfschmerzen, Asthenopie, konjunktivales Ödem, Photophobie, verstärkte Lakrimation, verstärkte Irispigmentierung,
verschwommenes Sehen, Augenlid-Pruritus, Augenlidödem, ungewöhnliches Haarwachstum. Häufigkeit nicht bekannt: Schwindel, Ausfluss
aus dem Auge, Augenbeschwerden, Asthma, Asthma-Verschlechterung, COPD-Verschlechterung, Dyspnoe, Hautverfärbung (periokulär),
Überempfindlichkeitsreaktionen einschl. Anzeichen und Symptome von Augenallergie und allergischer Dermatitis, Hypertonie. Sehr selten
wurden Fälle von Hornhautkalzifizierung unter der Therapie mit phosphathaltigen Augentropfen bei einigen Patienten mit ausgeprägten Horn-
hautdefekten berichtet. Warnhinweis: Vor Anwendung die Kontaktlinsen herausnehmen. Verschreibungspflichtig. Stand: Januar 2019.
Pharmazeutischer Unternehmer: Allergan Pharmaceuticals Ireland, Castlebar Road, Westport, County Mayo, Irland. Weitere Hinweise ent-
halten die Fach- bzw. die Gebrauchsinformation, deren aufmerksame Durchsicht wir empfehlen.D
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28 V	 Florence Aelbers1, M. Wenzel1, K. Januschowski1, 2

(1Trier, 2Tübingen)
Wie gehen die Patienten mit Gesundheitsinformationen
um, die sie über das Internet erhalten?

29 V	 Lucas Bisorca-Gassendorf1, S. Murovski2, K. Januschowski3, 
O. Merx2,3 (1Sulzbach/Saar, 2Zschopau, 3Trier)
Asynchrone Teleophthalmologie zur Kontrolle von
Glaukompatienten in einer ländlichen deutschen
Region: Eine retrospektive Pilot-Studie

30 V	 Oliver Merx, A. Zywien, M. Wenzel (Trier)
Telemedizin unter Corona-Bedingungen

15:25 Uhr	 Kaffeepause
und Besuch der Industrieausstellung

15:55 Uhr-	 IV. Wissenschaftliche Sitzung
16:55 Uhr	 Consilium diagnosticum

Vorsitz:	 Berthold Seitz (Homburg/Saar)
Fritz H. Hengerer (Frankfurt/Main)

31 C	 Nina Westerfeld, A. Gagalick, F. Weinand (Koblenz)
Akute Abduzensparese

32 C	 Mohammad Al Hariri, N. Pfeiffer, J. Wasielica-Poslednik 
(Mainz)
Fallvorstellung: Herausfordernde Diagnose in	
der Hornhautsprechstunde

33 C	 Elisa Huynh, A. Chronopoulos, L.-O. Hattenbach (Ludwigshafen)
Wenn die Venen einfrieren

34 C	 Maya J. Schopp, P. Strzalkowski, S. Dithmar (Wiesbaden)
Visusminderung nach dem Urlaub

35 C	 Tyll Jandewerth, I. Schmack;, F. Koch, T. Kohnen, T. Arad 
(Frankfurt/Main)
Rezidivierende immunologische intraokulare Entzündungs- 

	 reaktion nach intravitrealer operativer Medikamentengabe

36 C	 Matthias Schulz, F. Weinand (Koblenz)
Epitheliale corneale Raumforderung, was nun?

37 C	 Alaa Din Abdin1, B.C. Gärtner2, B. Seitz1 (1Homburg/Saar,
2Institut für Mikrobiologie und Hygiene, Universitäts- 

	 klinikum des Saaarlandes, Homburg/Saar)
Plötzlicher Sehverlust 2 Tage nach einer Injektion...
(Zufall oder Kausalität!)

1. Neuhann R, Neuhann T. Second-generation trabecular micro-bypass stent implantation: Retrospective analysis after 
12- and 24-month follow-up. Eye Vis (Lond). 2020;7:1. 

ANWENDUNGSGEBIET: Der iStent inject® W ist zur sicheren und effektiven Verringerung des intraokularen Drucks bei Patienten
mit diagnostiziertem primärem Offenwinkelglaukom, Pseudoexfoliationsglaukom oder Pigmentglaukom bestimmt. Der iStent
inject® W kann zwei (2) Stents in einem Eingriff und durch einen Einschnitt einbringen. Das Implantat wurde entwickelt, um 
einen Durchgang durch das Trabekelmaschenwerk zu öffnen und so den Ab�uss zu erhöhen und folglich den intraokularen
Druck zu senken. Das Medizinprodukt ist bei Implantation in Kombination mit einer Kataraktoperation sicher und effektiv bei 
Patienten, die eine Verringerung des intraokularen Drucks benötigen und/oder von einer Reduktion ihrer Glaukom-Medikation
pro�tieren würden. Das System kann auch bei Patienten implantiert werden, die trotz vorhergehender Behandlung mit Glaukom-
Medikamenten und herkömmlicher Glaukom-Operation weiterhin einen erhöhten intraokularen Druck aufweisen.

©2021 Glaukos Corporation. Glaukos und iStent inject sind eingetragene Marken der Glaukos Corporation. PM-DE-0055

MR2797

POWERFUL. PREDICTABLE. PROVEN.

DAS WIRKLICHE MIKRO-INVASIVE
VERFAHREN.1

Starten Sie noch heute die
trabekuläre Glaukomchirurgie mit iStent inject W.

Kontaktieren Sie uns gerne für weitere Informationen.

W-Ad-2021_210x114mm_DE.indd   1W-Ad-2021_210x114mm_DE.indd   1 08.10.21   08:3308.10.21   08:33
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38 C	 Petra Davidova, T. Kohnen (Frankfurt/Main)
Verheerende Komplikationen einer ästhetischen Fillerinjektion

39 C	 Tillmann Pilz1, F Weinand2 (1Augenärzte am Zentralplatz 
Koblenz, 2Klinik für Augenheilkunde, Bundeswehrzentral- 

	 krankenhaus  Koblenz)
Eine einseitige Conjunctivitis -
aber mit starkem Fremdkörpergefühl?

40 C	 Aisha Alani, M. Alnawaiseh, N. Mihailovic (Fulda)
Seröse Amotio nach Sectio

16:55 Uhr	 Preisverleihung für den besten Vortrag

ca.
17:10 Uhr	 Ende der 94. Versammlung des

Vereins Rhein-Mainischer Augenärzte

anschl. 	 Gemeinsames Abendessen in der „Görresstube“
im Mercure Hotel Koblenz
(neben der Rhein-Mosel-Halle)
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erkennen kann

Neue Komponenten schaffen die
Synergieeffekte, die die neue 
SPECTRALIS Bildgebungsplattform
ausmachen. 

Die Veränderungen sind von außen kaum auszumachen,
aber die Leistungsverbesserung ist unverkennbar.

Erleben Sie Effizienzsteigerung, ohne auf Bildqualität zu
verzichten und ohne bestehende Patientendaten zu verlieren.

Sehen Sie mehr: www.he-lounge.com

Optimierte
Leistung

Kleinste Details
im Blick

Erweiterbare
Plattform

Rahmenprogramm
Samstag, 30.10.2021

im Anschluss an die Tagung
Gemeinsames Abendessen in der „Görresstube“
im Mercure Hotel Koblenz
Julius-Wegeler-Straße 6, 56068 Koblenz

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage wird ein gesetztes Essen 
angeboten. Um die Einhaltung der Abstandsregeln zu gewähr-
leisten, werden Sie in Kleingruppen an Tischen platziert.

Preise pro Person (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt € 40,-
Assistenzarzt € 30,-
Arzt o. Anstellung, Student, Rentner	 € 25,-
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Dr. Alaa Din Abdin
Universitäts-Augenklinik
Kirrberger Straße 100, Geb. 22
66424 Homburg / Saar

Florence Aelbers
Augenklinik Petrisberg
Max-Planck-Straße 14-16
54296 Trier

Dr. Mohammad Al Hariri
Universitäts-Augenklinik
Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

Aisha Alani
Augenzentrum Osthessen
Dalbergstraße 22
36037 Fulda

Prof. Dr. Maged Alnawaiseh
Klinikum Fulda, Augenklinik
Pacelliallee 4
36043 Fulda

Dr. Tschingis Arad
Universitäts-Augenklinik 
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Dr. Lucas Bisorca-Gassendorf
Knappschaftskrankenhaus Sulzbach
Augenklinik
An der Klinik 10
66280 Sulzbach

Caroline Chan
Universitäts-Augenklinik
Kirrberger Straße 100, Geb. 22
66424 Homburg / Saar

Petra Davidova
Universitäts-Augenklinik
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Prof. Dr. Stefan Dithmar
HELIOS Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken
Wiesbaden, Augenheilkunde
Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

Prof. Dr. Claus Eckardt
Accuramed Tagesklinik MVZ GmbH
Hessenring 120
61348 Bad Homburg

Prof.Dr.Dr. Thomas A.	Fuchsluger	
Universitätsmedizin Rostock
Klinik und Poliklinik
für Augenheilkunde
Doberaner Straße 140
18057 Rostock	
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Dr. Andreas Gagalick
Bundeswehrzentralkrankenhaus 
Koblenz
Klinik für Augenheilkunde
Rübenacher Straße 170
56072 Koblenz

Prof. Dr. Heinrich Gerding
Klinik Pallas
Abteilung für Retinologie
Louis-Giroud-Strasse 20
4600 Olten	/CH

Prof. Dr. Lars-Olof Hattenbach
Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Augenklinik
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen

Dr. Julia Heim
Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Augenklinik
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen

Prof. Dr. Dr. Fritz H. Hengerer
Bürgerhospital Frankfurt am Main
Augenklinik
Nibelungenallee 37-41
60318 Frankfurt/Main

Monya Heß
Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Augenklinik
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen

Elisa Huynh
Klinikum der Stadt Ludwigshafen
Augenklinik
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen

Tyll Jandewerth
Universitäts-Augenklinik
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Prof. Dr. Kai Januschowski
Augenklinik Petrisberg
Max-Planck-Straße 14-16
54296 Trier

Prof. Dr. Thomas Kohnen
Universitäts-Augenklinik
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt am Main

Dr. Sebastian Kupferschmid
Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Abt. IV - Augenheilkunde
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm	
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Berna Mehmed
Universitäts-Augenklinik
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt am Main

Oliver Merx
Augenklinik Petrisberg
Max-Planck-Straße 14-16
54296 Trier

Dr. Anke Messerschmidt-Roth
Universitäts-Augenklinik
Baldingerstraße
35043 Marburg

Anouar Meziane Elotmani
Universitäts-Augenklinik
Baldingerstraße
35043 Marburg
Prof. Dr. Norbert Pfeiffer
Universitäts-Augenklinik
Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

Dr. Tillmann Pilz
Augenärzte am Zentralplatz
Görgenstrasse 14-16
56068 Koblenz

Priv.-Doz. Dr. Katharina Ponto
Universitäts-Augenklinik
Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

Dr. Dennis Ritter
Bundeswehrzentralkrankenhaus
Koblenz
Klinik für Augenheilkunde
Rübenacher Straße 170
56072 Koblenz

Dr. Sven Rommel
Überwachungsstelle für
öffentlich-rechtliche Aufgaben
des Sanitätsdienstes 
der Bundeswehr Süd
Dachauerstrasse 128
80637 München

Dr. Maya Schopp
HELIOS Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken
Wiesbaden, Augenheilkunde
Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

Matthias Schulz
Bundeswehrzentralkrankenhaus
Koblenz
Klinik für Augenheilkunde
Rübenacher Straße 170
56072 Koblenz

Prof. Dr. Berthold Seitz
Universitäts-Augenklinik
Kirrberger Straße 100, Geb. 22
66424 Homburg / Saar

Prof. Dr. Peter Szurman
Knappschaftskrankenhaus Sulzbach
Augenklinik
An der Klinik 10
66280 Sulzbach

Prof. Dr. Urs Voßmerbäumer
Klinikum Frankfurt Höchst
Klinik für Augenheilkunde
Gotenstraße 6-8
65929 Frankfurt/Main

Dr. Felix M. Wagner
Universitäts-Augenklinik
Baldingerstraße
35043 Marburg

Dr. Frank Weinand
Bundeswehrzentralkrankenhaus 
Koblenz
Klinik für Augenheilkunde
Rübenacher Straße 170
56072 Koblenz

Prof. Dr. Martin Wenzel
Augenklinik Petrisberg
Max-Planck-Straße 14-16
54296 Trier

Nina Westerfeld
Bundeswehrzentralkrankenhaus 
Koblenz
Klinik für Augenheilkunde
Rübenacher Straße 170
56072 Koblenz	
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A.R.C. Laser GmbH 
Bessemerstraße 14
90411 Nürnberg
www.arclaser.de

Alcon Deutschland GmbH
Heinrich-von-Stephan-Straße 17
79100 Freiburg i. Br.
www.de.alcon.com

Alimera Sciences
Ophthalmologie GmbH
Cicerostraße 21
10709 Berlin
www.alimera-sciences.de

Allergan GmbH
Stichlingstraße 1
60327 Frankfurt
www.allergan.de

Arandal GmbH
Langenbruchstrasse 20a
45549 Sprockhövel
www.arandal.eu

Chiesi GmbH
Gasstraße 6
22761 Hamburg
www.chiesi.de

Georg Ewald J. Bäuning
Denekestr. 10
28857 Syke
www.GEB-Syke.com

Bausch + Lomb
Brunsbütteler Damm 165-173
13581 Berlin
www.bausch-lomb.de

Bayer Vital GmbH
Geb. K56, 51366 Leverkusen
www.gesundheit.bayer.de

bon Optic
Vertriebsgesellschaft mbH
Stellmacherstraße 14
23556 Lübeck
www.bon.de

D.O.R.C. Deutschland GmbH
Monschauer Str. 12
40549 Düsseldorf
www.dorc.eu

Geuder AG 
Hertzstraße 4
69126 Heidelberg
www.geuder.de

GLAUKOS Germany GmbH
Klingholzstraße 7
65189 Wiesbaden
www.glaukos.com

Haag-Streit Deutschland GmbH
Rosengarten 10
22880 Wedel
www.haag-streit.de

Heidelberg Engineering GmbH
Max-Jarecki-Straße 8
69115 Heidelberg
www.HeidelbergEngineering.de

Hoya Lens Deutschland GmbH
Krefelder Straße 350
41066 Mönchengladbach
www.hoyavision.com

HOYA Surgical Optics GmbH 
De-Saint-Exupéry-Straße 10
60549 Frankfurt/Main
www.hoyasurgicaloptics.com

Johnson & Johnson Vision -
AMO Germany GmbH
Rudolf-Plank-Straße 31	
76275 Ettlingen
https://surgical-de.jnjvision.com/		

Novartis Pharma GmbH
Roonstraße 25
90429 Nürnberg
www.novartis.de

OCULUS Optikgeräte GmbH
Münchholzhäuser Straße 29
35582 Wetzlar
www.oculus.de

OmniVision GmbH
Lindberghstraße 9
82178 Puchheim
www.omnivision.de

Roche Pharma AG -
Medical Affairs
Emil-Barell-Straße 1
79639 Grenzach-Wyhlen
www.roche.de

Santen GmbH 
Erika-Mann-Straße 21
80636 München
www.santen.de

SCHWIND
eye-tech-solutions GmbH 
Mainparkstraße 6-10
63801 Kleinostheim
www.eye-tech-solutions.com/de

Théa Pharma GmbH
Schillerstraße 3
10625 Berlin
www.theapharma.de

Ursapharm Arzneimittel GmbH
Industriestraße 35
66129 Saarbrücken
www.ursapharm.de
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Rhein-Mosel-Halle
Julius-Wegeler-Str. 4, 56068 Koblenz

Anfahrtsbeschreibung: 
von Norden (Köln, Bonn)
A 61 bis Kreuz Koblenz, dann auf A 48 bis Ausfahrt Koblenz-
Nord (B 9) oder A 3 - Dernbacher Dreieck auf die A 48 – Ausfahrt 
Koblenz Nord (B 9) 

von Süden (Mainz, Ludwigshafen)
A 61 bis Ausfahrt Waldesch / Koblenz, dann weiter auf B 327 
von Osten oder aus Richtung Frankfurt
A 3 - Dernbacher Dreieck auf die A 48 – Ausfahrt Koblenz Nord 
(B 9) 

von Westen (Trier)
A 48 bis Ausfahrt Koblenz-Nord (B9) dann der Ausschilderung 
Rhein-Mosel-Halle folgen 

Parkmöglichkeiten:
In unmittelbarer, fußläufiger Entfernung zu den beiden Veran-
staltungslocations Rhein-Mosel-Halle und Kurfürstliches Schloss 
stehen insgesamt über 1.250 Tiefgaragenplätze zur Verfügung. 

Öffentliche Verkehrsmittel
Haltestelle Rhein-Mosel-Halle, Linie 6, 8, 9, 10
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VEGF als Treiber retinaler Erkrankungen ist offensichtlich.  
Entdecken Sie den unbekannten Neuen: Angiopoietin-2.

Erfahren Sie mehr unter www.ang2.de von Roche
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